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Nachrichtlich zur Informa� on die Bekanntmachung des Thüringer Landes-

verwaltungsamtes Weimar zur geplanten Gefl ügelmastanlage in Gleina

Auff orderung der Unternehmen zur Nutzung des Branchenmanagers

Branchenportal Nobitz

Die Wermuth GmbH & Co. KG, Löpitz 1, 04603 

Nobitz, OT Löpitz, hat aufgrund der §§ 4, 10 des 

Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) i. d. F.

der Neubekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I

S. 1274), zuletzt geändert am 31. August 2015 

(BGBl. I S. 1474), einen Antrag auf Genehmigung 

zur Errichtung und zum Betrieb einer Anlage zur 

Aufzucht von Masthähnchen mit 207.254 Tier-

plätzen nach Nr. 7.1.3.1 des Anhangs 1 der Ver-

ordnung über genehmigungsbedür" ige Anlagen 

(4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973) zuletzt geändert 

am 28. April 2015 (BGBl. I S. 670) auf dem Grund-

stück in 04603 Nobitz, OT Gleina, Gemarkung 

Gleina, Flur 1, Flurstück Nr. 42/3 nach Maßgabe der 

dem Antrag beigefügten Planunterlagen gestellt.

Die Bekanntmachung des Vorhabens erfolgte 

gemäß § 10 Abs. 4 BlmSchG am 28.09.2015 im 

Thüringer Staatsanzeiger (Nr. 0039/2015 S. 1.647) 

sowie auf der Internetseite des Thüringer Lan-

desverwaltungsamtes und in der im Bereich des 

Standortes der Anlage verbreiteten örtlichen Ta-

geszeitungen („Osterländer Volkszeitung“ und 

„Os! hüringer Zeitung“) vom 28.09.2015.

Die Verlegung des Erörterungstermins gemäß

§ 17 Abs. 1 der 9. BlmSchV wurde am 11.01.2016 

im Thüringer Staatsanzeiger (Nr. 0002/2016 S. 75) 

sowie auf der Internetseite des Thüringer Lan-

desverwaltungsamtes und in der im Bereich des 

Standortes der Anlage verbreiteten örtlichen Ta-

geszeitungen („Osterländer Volkszeitung“ und 

„Os! hüringer Zeitung“) bekannt gegeben.

Gemäß § 12 Abs. 1 i. V. m. § 17 Abs. 1 Satz 2 der 

9. BImSchV wird hiermit bekannt gegeben: Neuer 

Termin zur Erörterung der rechtzei" g und formge-

recht erhobenen Einwendungen ist der 24.05.2016 

ab 10:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Nobitz, Kot-

teritzer Straße 18 a, 04603 Nobitz; hierzu wird da-

rauf hingewiesen, dass die frist- und formgerecht 

erhobenen Einwendungen auch bei Ausbleiben 

des Antragstellers oder von Personen, die Einwen-

dungen erhoben haben, erörtert werden.

Wir möchten Sie, liebe Unternehmer und Unter-

nehmerinnen, nochmals auf das neu installierte 

Branchenportal verweisen.

Am 17. Februar 2016 wurde im Rahmen des ers-

ten „Nobitzer (Unternehmer-)Gesprächs“ der 

Startschuss dazu gegeben. Nutzen Sie dieses Ins-

trument für den Au# au eines Unternehmernetz-

werkes aller Firmen im Gemeindegebiet. Aber 

ebenso möchten wir auf die Außenwirkung ver-

weisen. Es ist nicht nur ein wich" ger Baustein im 

Zuge der örtlichen Bestandspfl ege, nein, es ist 

auch ein wertvolles Marke" nginstrument mit sei-

ner Wirkung nach Innen und Außen.

Nutzen Sie die individuellen Möglichkeiten der 

Präsenta" on Ihres Leistungsprofi ls. Die Kosten für 

den Grundeintrag trägt die Gemeinde, inklusive 

der Verlinkung Ihrer eigenen Homepages und Sie 

können den Eintrag selbst tä" gen.

Weitere Mi! el der Darstellung können dazu geor-

dert werden.

Sie finden den Branchenmanager auf unserer 

Homepage www.gewerbepark-nobitz.de. Natür-

lich gibt es auch eine Verlinkung mit der Gemein-

dewebsite www.nobitz.de. Ein Klick auf unser 

neues Logo und Sie sind mit der Homepage „Ge-

werbepark Nobitz“ verbunden.

Wir ermuntern Sie nochmals dazu:

Nutzen Sie diese Variante der Vernetzung als ef-

fi zientes Marke" nginstrument für Ihr Unterneh-

men. Weitere Informa" onen erhalten Sie bei der 

Wirtscha' sförderung in der Gemeindeverwaltung 

Nobitz – Haus 1, Tel.: 03447 3108-56 oder per

E-Mail: bruehl@gemeinde-nobitz.de.

i. A. Hartmut Brühl

Wirtscha� sförderer
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Veranstaltungs� pps

Wann? Was/Wer/Wo?
Infos 

Seite

29.04. –

01.05.

Dorff est in Ziegelheim
12

30.04.
„Tanz in den Mai“ in Nobitz

mit dem TSV 1876 Nobitz e. V.
–

30.04.

Maibaumsetzen

mit dem Feuerwehrverein

Ehrenhain e. V. am Gerätehaus

–

30.04.

Maibaumsetzen

mit dem SV Zehma 1897 e. V. 

am Sportlerheim Zehma

–

30.04.

Maibaumsetzen

mit dem Feuerwehrverein

Mockern am Gerätehaus

–

30.04./

01.05.

Feier in den Mai mit dem 

Klausaer Feuerwehrverein e. V.
–

30.04.

Maibaumsetzen mit dem Feuer-

wehrverein Lehndorf 1897 e. V.

am Gerätehaus in Saara

–

30.04.

Maikranzsetzen am Vereinshaus 

des PCC in Podelwitz mit dem 

PCC e. V. und Familientag der 

evang. Kirche Gieba/Zumroda

5

30.04.

Walpurgisnacht mit dem

Feuerwehrverein Bornshain e. V.

an der Gartenanlage

–

30.04.

Maibaumsetzen auf dem

Festplatz in Wilchwitz mit dem

Feuerwehrverein Wilchwitz e. V.

–

30.04.

Maibaumsetzen mit Musik in 

Taupadel mit dem Feuerwehr- 

und Heimatverein Taupadel e. V. 

–

07.05.
8. Autopoint Pokallauf

im Löschangriff  in Gösdorf
5

07.05.
Blütenfest des Heimatvereins 

Ehrenhain und Umgebung
6

14.05.
Vogel- und Klein� ermarkt

in Niederleupten
13

15.05.
Pfi ngsten mit Pfi ngstwanderung

in Lohma
12

01.10. –

03.10.

Jubiläumsfeier

850 Jahre Nobitz
4

Für den Fall, dass nicht alle Einwendungen inner-

halb des o. g. Tages erörtert werden können, wird 

der Erörterungstermin an den darauf folgenden 

Werktagen fortgesetzt, bis alle Einwendungen er-

örtert worden sind.

Diese Bekanntmachung wird auch auf der Home-

page des Thüringer Landesverwaltungsamtes 

(www.thueringen.de/th3/tlvwa/) auf der Seite 

„Aktuelles“ unter „Bekanntmachungen“ veröf-

fentlicht.

Weimar, den 11.04.2016

Thüringer Landesverwaltungsamt
Der Präsident
Roßner

Die amtliche Bekanntmachung erfolgte

am 25. April 2016 im Thüringer Staatsanzeiger.

Internetseite der Gemeinde jetzt 

auch für mobile Nutzung op� miert
In diesem Monat wurde die Internetseite der 

Gemeinde an mobile Endgeräte angepasst. Das 

bedeutet, dass automa� sch erkannt wird, ob die 

Website von einem Computer oder einem mobi-

len Endgerät (z. B. Smartphone oder Tablet) ge-

nutzt wird. Um eine bestmögliche Darstellung des 

Inhaltes gewährleisten zu können, wird die jewei-

lige Ansicht jetzt op� mal angepasst.

Sollte die Internetseite der Gemeinde Nobitz 

bereits früher schon einmal von dem Endgerät 

aufgerufen worden sein, ist es unter Umständen 

möglich, dass die Seite jetzt nicht korrekt darge-

stellt wird. Wenn dem so ist, aktualisieren Sie bi! e 

den Seitenaufruf oder löschen Sie den Cache Ihres 

Browsers. Anschließend sollte alles wieder op� -

mal funk� onieren.

i. A. Graichen
Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Verdacht auf Rinderseuche
Wegen eines Verdacht auf Rinderseuche BHV 1 

im Landkreis Saalfeld liegt dem Landkurier im In-

nenteil eine Informa� on des zuständigen Ministe-

riums bei. Um Beachtung seitens der Rinderhalter 

wird gebeten.
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Fortsetzung Titelseite: Gemeinsamer Ausbildungstag der OTFW Nobitz

850 Jahre Nobitz
Die Vorbereitungen für die Feierlichkeiten 

zur 850-Jahrfeier des Ortes Nobitz sind in 

vollem Gange.

Extra für das Jubiläum gibt es jetzt schon 

das Nobitzer Jubiläumsbier bei der Firma 

Getränke Donat zu kaufen.

Zur Feier, am ersten Oktoberwochen-

ende diesen Jahres, möchten wir gern 

den Besuchern eine kleine Ausstellung 

präsen� eren. Dazu rufen wir Sie auf, bei 
sich zu Hause noch einmal zu stöbern.

Vielleicht findet sich ja noch eine alte 
Postkarte oder Fotos, die Nobitz in ver-
gangenen Jahren zeigen.

Es wäre schön, wenn Sie sich dann in der 
Gemeindeverwaltung Nobitz, Haus 1,
Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Telefon 
03447 3108-0 melden.

Natürlich erhalten Sie Ihre Originale im-
mer unbeschadet zurück.

i. A. Hertzsch
Mitarbeiterin Haupt-/Ordnungsamt

Am 2. April 2016 fand ein gemeinsamer Ausbil-
dungstag der OTFW unserer Gemeinde sta! , an 
dem 86 Kameraden teilnahmen. Dabei wurden 
die Kameraden an sechs Sta� onen im Gewerbe-
gebiet Mockern in verschieden Themen geschult. 
Atemschutz, Feuerwehrdienstvorschri"  drei und 
ein Strahlrohrtraining waren ebenso dabei wie ein 
Überschlagsimulator des TÜV Thüringen, in dem 
man sich selbst aus einem verunfallten PKW be-
freien musste. Weiterhin wurde an diesem Tag die 
neue Sandsackfüllmaschine unserer Gemeinde das 
erste Mal getestet. Diese wurde von der Diakonie 
als Hochwassersoforthilfe nach dem letzten Hoch-
wasser 2013 gespendet und hat einen Wert von 
komple!  ca. 11.000 €. Die Kameraden waren ein-
s� mmig von dieser Anlage begeistert, wünschen 
sich jedoch, diese nicht einsetzen zu müssen.

Eine weitere Ausbildungssta� on befasste sich mit 
dem Au# au und dem Re! en von Personen aus 
Fahrzeugen mit Elektro- bzw. Hybridantrieb.

Immer mehr Fahrzeuge mit diesen technischen 
Neuerungen fahren auf Deutschlands Straßen. 
Deshalb muss sich auch die Feuerwehr auf diese 
neuen Technologien einstellen.

Nach sechs Stunden Ausbildung wurde ein posi-
� ves Fazit dieses Ausbildungstages gezogen. Alle 
Kameraden fanden den Tag interessant und lehr-
reich und wünschen sich eine Fortsetzung im Jahr 
2017. Es waren aber auch die idealen Bedingungen, 
die wir auf dem Gelände der GBS Mockern, der 
Kreisstraßenmeisterei und dem Betriebsgelände 
der Firma Eckardt Langer vorfanden.

Wir bedanken uns bei allen Ausbildern, die sich 
perfekt auf diesen Tag vorbereitet ha! en. Wei-
terhin bedanken wir uns bei: GBS Mockern, Firma 
Eckardt Langer, Kreisstraßenmeisterei Altenburger 
Land, TÜV Thüringen, BMW Autohaus Cloppen-
burg Erfurt, Veranstaltungsservice Marcus Gehlert 
und dem Feuerwehrverein Mockern.

Thomas Hummel



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier | 30. April 2016 | Seite 5

Giebaer Familientag und Maikranzsetzen

des Podelwitzer Carneval Club e. V. vereinen sich für dieses Jahr

Seit 2008 fi nden jährlich ein bis zwei Mal Famili-
entage in Gieba sta� . Noch viel länger gibt es das 
tradi� onelle Maibaumkranzsetzen des PCC in Po-
delwitz. Auf Grund verschiedener Umstände ergab 
es sich, dass dieses Jahr beide Veranstaltungen auf 
denselben Tag fallen. Da wir uns gegensei� g keine 
Konkurrenz machen wollen beschlossen wir: „Fei-
ern wir doch zusammen!“

Der Podelwitzer Carneval Club e. V. und T.G – Treff -
punkt Gieba, eine Ini� a� ve für Freizeit und Ge-
meinde der Evangelischen Kirche Gieba/Zumroda, 
laden ganz herzlich zum Familientag mit Maikranz-
setzen nach Podelwitz ein.

30. April 2016

15:00 Uhr Kennenlernen beim
„Mitbring-Kaff eetrinken“

16:15 Uhr Familiengo� esdienst
mit Schmücken des
„Kinder-Maibaumes“

17:00 Uhr Setzen des großen und
kleinen Maibaumes

17:15 Uhr Buntes Treiben mit Wettspielen 
und Bastelangeboten zum Thema 
„Jahrmarkt“ rund um das Vereins-
haus des PCC

ab

Dämmerung

Lagerfeuer mit Knüppelkuchen (Lust

auf Lagerfeuermusik? Instrumente 

einfach mitbringen, vielleicht er-

gibt sich etwas spontan!)

Das Besondere am Giebaer Familientag ist, dass 
wir immer alles gemeinsam tun. Jeder bringt in 
der Regel etwas mit, packt beim Umbauen und 
aufräumen mit an. Um die Spiele und Ak� onen zu 
absolvieren, bilden sich immer genera� onenüber-
greifende Gruppen – Jung und Alt haben gemein-
sam und nicht getrennt voneinander Spaß.

So ganz tradi� onsgemäß kann es diesmal aus or-
ganisatorischen Gründen nicht von sta� en gehen. 
Wir wollen aber dennoch gern ein „Mitbring-Kaf-
feetrinken“ versuchen. Jeder der kommt, bringt 
bi� e einen Kuchen, Kekse oder ähnliches für die 
Kaff eetafel mit. Kaff ee, Tee und Kuchen gibt es 
dann umsonst.

Ab 17:15 Uhr können Getränke und Gegrilltes beim 
PCC für kleines Geld erworben werden. Zur De-
ckung von Materialkosten wird es eine Spendenbox 
geben. Übrige Gelder werden für die Kinder- und 
Jugendarbeit auf unseren Dörfern verwendet.

Es grüßen der PCC und T.G

Die Ortsteilfeuerwehr Gösdorf und 

der Feuerwehrverein Gösdorf e. V.
laden ein am 7. Mai 2016 zum 8. Autopoint Pokal-

lauf im Löschangriff  in Gösdorf.

ab 09:30 Uhr Anreise
ab 10:00 Uhr Jugendmannscha" en
ab 13:00 Uhr Männer- und Frauenmannscha" en

Nach den We� kämpfen – Party im Festzelt.

Während des ganzen Tages im und am Festzelt 

sowie an der Wettkampfbahn: Getränke und 
Speisen, Kaff ee und hausbackener Kuchen sowie 
Hüp# urg, Torwand u. a. für unsere Kinder

Begegnungsstä! e Runsdorf

1. „Frühstück für Jedermann“ am 11. Mai 2016, 

um 09:30 Uhr, in der Begegnungsstä� e Runs-

dorf. Ob jung, ob alt, ob groß, ob klein, ich lade 

alle dazu herzlich ein. Ein kleiner Unkostenbei-

trag von 3,00 Euro pro Person wäre zu entrich-

ten.

2. Ich häkel für mein Leben gern, sollten Sie diese 

Leidenscha"  mit mir teilen oder es erlernen 

wollen und dieses gern in gemütliche Atmo-

sphäre, bei Kaff ee und Kuchen tun möchten, 

würde ich Sie gerne in der Begegnungsstä� e 

Runsdorf begrüßen. Wolle und Häkelnadeln 

wären mitzubringen.

Ich würde mich freuen Sie begrüßen zu dürfen. 

Rufen Sie mich einfach an und wir machen uns ei-

nen Termin aus. Montag bis Donnerstag von 08:00 

bis 12:00 Uhr unter Telefon 034493 30158.

Liebe Grüße, Frau Hiller

Einladung zum Rentnertreff 

Der nächste Rentnertreff  fi ndet am Dienstag, dem 

10. Mai 2016, um 14:00 Uhr in der Spedi� on Rei-
chelt in Zehma sta� .

E. Wagner
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Blütenfest des Heimatvereins

Ehrenhain und Umgebung e. V.

im Bauchs Hof, Waldenburger Straße 33, in Ehren-
hain, am 7. Mai 2016.

13:00 Uhr Beginn

 Verkauf des Sauerkrautbrotes
von Bauchs Hof

14:30 Uhr Theaterstück „Die Müllerin im Adels-
wahn“, aufgeführt von der Künstler- 
und Wenzelgarde e. V.

15:00 Uhr Die Ho! apelle spielt zu Kaff ee und 
Kuchen im Hof und auf der Tenne

15:30 Uhr Märchenstunde in der Bohlenstube

Besich# gung des Bauchs Hof ist immer möglich.

Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist ge-
sorgt.

Außerdem: Ponyreiten | Kinderschminken | Bas-
teln | Hüp$ urg | Spinnradvorführung | Gefl ügel-
ausstellung | Verkauf von Frühlingsblühern | Ros-
ter | Getränke | Kaff ee und Kuchen

Wir wünschen allen Besuchern eine angenehme 
Zeit auf Bauchs Hof.

Bi& e nutzen Sie die öff entlichen Parkplätze in Eh-
renhain, kein Parken auf der B 180!

Änderungen vorbehalten.

Vorschau

Unser nächster Vereinstreff  ist am 26. Mai 2016, 

um 19:00 Uhr, in Bauch‘s Hof.

S. Kyber

Volkssolidarität Ortsgruppe Nobitz
Anlässlich unserer Zusammenkunft am 7. April 
2016 ha& en wir kurzfris# g einen Videonachmit-
tag angesetzt. Gezeigt wurden Filme von der Al-
tenburger Straßenbahn, viele Fotos von Alt-Alten-
burg und eine Reise an die Ostsee, in die polnische 
Stadt Kolberg. Alle Ausführungen wurden mit viel 
Interesse verfolgt.

Heute laden wir zu unserer nächsten Veranstal-

tung recht herzlich ein. Diese fi ndet am 10. Mai 

2016 (ein Dienstag), um 14:00 Uhr, in der Garten-
klause Nobitz sta& . Wir erwarten einen Vortrag 
von Professor Eulenberger.

K. Loch

Schulförderverein der

Regelschule Gößnitz zu Ergebnissen 

und Zielen der weiteren Arbeit
Neulich fand die Mitgliederversammlung des 
Schulfördervereins der Regelschule sta& . Auf der 
Tagesordnung stand, neben der Rechenscha) s-
legung der Jahre 2013/2014, auch die Wahl des 
neuen Vorstandes.

Als kleiner Schulförderverein wurden in den ver-
gangenen Jahren folgende Ziele gesetzt:

• Durchführung schulbezogener Jugendarbeit

• Unterstützung des kreiseigenen Projektes
„Demokra# e leben“

• Werben um Spenden für die materielle und fi -
nanzielle Unterstützung der schulischen Arbeit

• Öff entlichkeitsarbeit in der Stadt Gößnitz und 
den Gemeinden Ponitz und Nobitz

2014 konnten durch den Förderverein acht Ar-
beitsgemeinscha) en an der Regelschule angebo-
ten werden. Das waren unter anderem die AG In-
liner, die AG Kochen und Backen, die AG Chor und 
Instrumentalunterricht, die AG Bogenschießen, 
die AG Streitschlichter, die AG Kunst, AG Moderne 
Medien und die AG Hausaufgabenbetreuung. Etwa 
120 Schüler nehmen an diesen AG ś teil. Mehr als 
die Häl) e dieser Schüler nutzt die täglich angebo-
tene Hausaufgabenbetreuung, die von Schülern 
der 10. Klassen zuverlässig betreut wird. Mit den 
Arbeitsgemeinscha) en gelang es, vielfäl# ge Inte-
ressen der Kinder herauszubilden, zu fördern und 
zu fes# gen.

Durch die fi nanzielle aber auch personelle Unterstüt-
zung konnte das Talentefest mit neuer Lich& echnik 
durchgeführt werden. Auch das Chorlager und die 
Streitschlichterausbildung in der Jugendherberge 
Windischleuba wurden unterstützt. Für das Schul-
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verschönerungsprojekt am Ende des Schuljahres 

wurden Materialien und Spenden bereitgestellt.

An dieser Stelle möchten wir uns bei den Firmen 

FEUMA, Stahlrohrmöbel Gößnitz, Jet Gößnitz, VR-

Bank Altenburger Land, AOK, KSN Nitschka, Agrar-

genossenscha�  Gößnitz, Bock und König Heizungs-

technik Gößnitz, Birgit ś Blumengewölbe Gößnitz 

und Gärtnerei Wagner Gößnitz für die Spenden 

bedanken.

Den Mitgliedern des Schulfördervereins war es 

ein wich� ges Anliegen, sehr gute Leistungen von 

Schülern und Klassen anzuerkennen und zu würdi-

gen. So konnten die „Beste Klasse“ und die „Sport-

lichste Klasse“ mit Gutscheinen ausgezeichnet 

werden, die für die Gestaltung von Wandertagen 

genutzt werden konnten.

Zwei Mitglieder des Fördervereins wurden für ihre 
langjährige und überaus engagierte Arbeit zum 
Wohle der Kinder und Jugendlichen geehrt. Das 
waren unsere Schatzmeisterin Gerlinde Rüdiger 
und AG-Leiterin Kathrin Heber.

Auch in diesem Jahr sollen die auf Seite 6 genann-
ten Ziele weiterhin Schwerpunkte unserer Vereins-
arbeit sein. Ein Höhepunkt unserer diesjährigen 
Arbeit wird im Herbst das 20-jährige Bestehen des 
Schulzentrums Gößnitz.

Im Anschluss der Rechenscha� slegung erfolgte die 
Neuwahl des Vorstandes. Frau Ebert-Bahr als Vor-
standsvorsitzende, Frau Müller als stellvertretende 
Vorsitzende und Frau Rüdiger als Schatzmeis-
terin wurden in ihren Ämtern bestä� gt.

Uta Käßner

Endspurt in der Saison beim SV 1879 Ehrenhain e. V.

In den kommenden sechs Wochen stehen entschei-
dende Spiele für beide Männerteams des SV 1879 
Ehrenhain auf dem Programm. Für beide Mann-
scha� en läu�  es in der Serie bisher recht gut.

Die erste Mannscha� , um Trainer Andreas Brieger, 
ist auf einem guten Weg in Richtung Klassener-
halt in der Verbandsliga. Hier muss man minde-
stens auf dem el� en Tabellenplatz landen, da es 
aller Voraussicht nach fünf Absteiger geben wird. 
Es stehen hier noch sieben Spiele an, von denen 
man vier auf dem heimischen Waldsportplatz zu 
bestreiten hat.

Die zweite Mannschaft, um Trainer Matthias 
Hanke, steht weiterhin voll im Kampf um Meister-
scha�  und eventuellen Aufs� eg in die Kreisober-
liga. Es stehen für das Team noch sechs Spiele an. 
Davon sind vier Heimspiele und zwei schwere Aus-
wärtsspiele zu bestreiten.

Nachstehend alle Ansetzungen im Saisonend-
spurt für beide Mannscha� en in den kommenden 
Wochen. Hierzu freuen sich Verein und Mann-

scha! en auf Ihr Kommen und Ihre Unterstützung 

am Rande des Spielfeldes.

Heiko Müller, SV 1879 Ehrenhain e. V.

Tag Datum Anstoß Paarung

Samstag 30.04.2016 15:00 Uhr Spielvereinigung Geratal - SV 1879 Ehrenhain I
Sonntag 01.05.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II - TSV 1861 Pölzig
Samstag 07.05.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain I - SV Eintracht Eisenberg

15:00 Uhr SV Elstertal Bad Köstritz - SV 1879 Ehrenhain II
Freitag 13.05.2016 18:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II - SG TSV Monstab Lödla
Samstag 14.05.2016 ab 09:00 Uhr Nachwuchstag des SV 1879 Ehrenhain

Montag 16.05.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain I - SC Leinefelde
Samstag 21.05.2016 15:00 Uhr FC Union Mühlhausen - SV 1879 Ehrenhain I
Sonntag 22.05.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II - SV Löbichau
Samstag 28.05.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain I - 1. SC 1911 Heiligenstadt
Sonntag 29.05.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II - ASV Wintersdorf
Samstag 04.06.2016 15:00 Uhr SV Rositz - SV 1879 Ehrenhain I

15:00 Uhr FSV Ronneburg - SV 1879 Ehrenhain II
Samstag 11.06.2016 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain I - FSV Mar� nroda
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Neues vom SV Zehma 1897 e. V.

Am 9. April 2016 ha� e der SV Zehma die SG TSV 

Monstab-Lödla II als Gast. Von Beginn an zeigten 

die Gäste das gefälligere Spiel, wirkten ballsicherer 

und brachten die Zehmaer Abwehr o� mals in Ver-

legenheit. In der 16. Minute war es M. Dudzik, der 

nach Zehmaer Ballverlust im Mi� elfeld, die Gäste 

mit 1:0 in Führung brachte. Das Zehmaer Spiel war 

zerfahren und im Angriff  ha� e man wenig Durch-

setzungsvermögen. Die Gäste hä� en an Hand der 

Chancen schon vor der Pause das Spiel für sich 

entscheiden können.

Nach der Pause wurde der SV Zehma etwas bes-

ser, musste aber durch einen Konter der Gäste 

durch Th. Wanie das 0:2 hinnehmen. In der 74. 

Minute erzielte M. Reichardt mit einem 25 Me-

ter Freistoß, den der bis dahin sehr gut haltende 

Monstaber Torwart durch die Beine gleiten lies, 

den 1:2 Anschlusstreff er. In der 90. Minute war es 

M. Tomaske, der im Strafraum aus einem Gewühl 

heraus zum 2:2 Endstand einschoss.

E-Junioren

Die E-Junioren der SG SV Zehma waren am

10. April 2016 zu Gast beim ZFC Meuselwitz II. Die 

SG SV Zehma begann stark, erspielte sich einige 

klare Einschussmöglichkeiten, schoss aber kein Tor. 

Das machten die Meuselwitzer besser und führten 

zur Halbzeit mit 1:0. Die SG SV Zehma ließ sich von 

der Meuselwitzer Führung nicht beeindrucken 

und bot eine spielerisch und kämpferisch starke 

Leistung nach der Pause, die durch zwei Tore von

L. Arnold (33. und 48. Minute) belohnt wurde. Die 

SG SV Zehma siegte verdient beim Spitzenreiter 

der Kreisliga.

Am 16. April 2016 spielten die E-Junioren gegen den 

Tabellen dri� en, die SG FSV Ronneburg. In einem 

ausgeglichenen Spiel ging die SG SV Zehma durch 

Tore von J. Schmidt (2. Minute) und J. Tämmler

(9. Minute) früh in Führung. Ronneburg konnte in 

der 17. Minute durch N. A. Neugebauer zum 2:1 

Pausenstand verkürzen. Nach der Pause erhöhte 

die SG SV Zehma durch J. Schmidt auf 3:1. Ronne-

burg konnte durch M. Reinhardt wieder auf 2:3 

verkürzen. J. Kahr stellte mit seinem Tor (33. Mi-

nute) zum 4:2 den 2 Tore Abstand wider her. Aber 

Ronneburg gab nicht auf und konnte in der 34. Mi-

nute durch T. Kujat erneut auf 3:4 verkürzen. Da-

bei blieb es bis zum Ende. Ein schwer erkämp� er 

4:3 Sieg der SG SV Zehma.

Fair-Play-Liga F-Junioren

Am 16. April 2016 spielten die F-Junioren der SG 

SV Zehma zu Hause gegen die SG SV Rositz II. Die 

SG SV Rositz gestalltete das Spiel überlegen aber 

Zehma hielt kämpferisch gut dagegen. Die 1:0 Füh-

rung der Rositzer (2. Minute) konnte F. O. Körner 

zum 1:1 (4. Minute) ausgleichen. Rositz erhöhte 

noch vor der Pause auf 2:1 (6. Minute).

Nach der Pause erzielte Rositz das 3:1 (22. Minute). 

L. Si� el konnte in der 24. Minute nochmals auf 2:3 

verkürzen, ehe Rositz in der 31. Minute den 4:2 

Endstand herstellen konnte. Trotz der Niederlage 

eine gute Leistung der F-Junioren.

Vorschau

Herren: Am 7. Mai 2016 spielt der SV Zehma 

zu Hause gegen den SV Eintracht Fockendorf II. 

Spielbeginn ist 15:00 Uhr.

Am 14. Mai 2016 muss der SV Zehma beim

SV Rositz III antreten. Spielbeginn ist 15:00 Uhr.

E-Junioren: Am 7. Mai 2016 spielen die E-Juniorn 

der SG SV Zehma zu Hause gegen die SG SV Ein-

tracht Fockendorf. Spielbeginn ist 09:00 Uhr.

Am 14. Mai 2016 spielt die SG SV Zehma bei der 

SG FC Altenburg II. Spielbeginn ist 10:30 Uhr.

R. Bö� ger

Mi! ernachts-Volleyballturnier

der AG-Nord – ein Muss für alle

jugendlichen Freizeit-Volleyballer

Am Samstag, dem 9. April 2016, fand zum 18. Mal 

das Mi� ernachts-Volleyballturnier für alle jugend-

lichen Freizeitmannscha� en bis 27 Jahre sta� .

In der Wenzelhalle brachten 14 Mannscha� en die 

S! mmung zum Beben und kämp� en um den Wan-

derpokal der AG-Nord.
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Nach der ersten Turnierrunde auf drei Spielfeldern 
konnten sich die Teams VCA Interna� onal, 5 sta�  
6, Mehr Glück als Verstand, die Volleyball-Pingu-
ine aus Madagaskar, die Bukakke Crew und das 
Team Deluxe klar beweisen und kamen somit in 
die nächsten Staff elrunden.

Hier schieden dann die Volleyball-Pinguine aus 
Madagaskar und das Team VCA Interna� onal aus, 
freuten sich aber dennoch den fün� en und sechsten 
Platz des Turniers für sich entscheiden zu können.

Ins Halbfi nale kämp� en sich die Teams 5 sta�  6, 
Mehr Glück als Verstand, die Bukakke Crew und 
das Team Deluxe. Das Spiel um Platz drei konnte 
die Mannschaft 5 statt 6 für sich entscheiden, 
die sich bei der Siegerehrung über Karten für die 
Kneiptour freute.

Ins Finale scha�  en es das Team Deluxe und die 
Bukakke Crew. In einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
konnte sich das Team Deluxe schließlich durchset-
zen und sich, als Sieger des Turniers, über einen 
Bowlingutschein freuen. Der zweite Sieger, die Bu-
kakke Crew gewann einen Eisgutschein.

Wir möchten uns recht herzlich beim Bowlingcen-
ter Sports & Strikes, dem Eiscafé Venezia und dem 
Veranstaltungservice Matzke für die gesponserten 
Preise bedanken. Vielen Dank auch an die Helfer 
des Volleyball-Club Altenburg e. V. und vor allem 
an die teilnehmenden Mannscha� en für das span-
nende und faire Turnier. Wir freuen uns schon auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Team des Mi� ernachts-Turniers

im Au� rag der AG-Nord

Achtung Feiertage!

Redak� onsschluss für den nächsten Landkurier 
ist am Dienstag, dem 3. Mai 2016.

Erscheinungstag ist Samstag, 14. Mai 2016.

Redak" on / Anzeigenannahme:

Gabriele Hertzsch, Tel.: 03447 3108-12
oder Fax: 03447 3108-29
landkurier@gemeinde-nobitz.de

Kirchspiel Saara

Wich� ge Anschri� en:

Pfarrer
Peter Klukas
Pfarrberg 1
04639 Gößnitz
Tel.: 034493 30040

Stadtkirchnerei 
Gößnitz
Pfarrberg 1
04639 Gößnitz
Tel.: 034493 71220

Kantorin
Helgard Hein
Saara Nr. 44
04603 Nobitz
Tel.: 03447 501445

Ansprechpartner Kirchspiel Saara
Telefon: 0160 1718985

www.facebook.com/kirchspielsaara

Veranstaltungen

• Seniorenfrühstück: jeden letzten Mi� woch
im Monat, ab 09:00 Uhr

• Seniorennachmi! ag: jeden zweiten Mi� woch 
im Monat, ab 15:00 Uhr

• Kirchenchorprobe: jeden Dienstag, 18:00 Uhr

• Posaunenchorprobe:

jeden Dienstag, 19:30 Uhr

• Konfi rmandenunterricht:

jeden Mi� woch, 17:00 Uhr

• Flötenkreis: jeden Freitag, ab 16:00 Uhr

• Mi! elalterkreis: jeden dri� en Mi� woch
im Monat, 20:00 Uhr

• Gemeindekirchenratssitzung:

jeden vierten Mi� woch im Monat, 19:00 Uhr

Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus mit 

dem Spruch für den Monat Mai: „Wisst ihr nicht, 
dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, 
der in euch wohnt und den ihr von Go�  habt? Ihr 
gehört nicht euch selbst!“ 1. Korinther 6, Vers 19

Go# esdienste

Sonntag, 01.05.2016 | 09:00 Uhr | Mockern

Sonntag, 01.05.2016 | 10:30 Uhr | Saara

Donnerstag, 05.05.2016 | 14:00 Uhr | Mal" s

Himmelfahrtsgo� esdienst mit anschl. Kaff eetrinken

Sonntag, 08.05.2016 | 14:00 Uhr | Ponitz

Go� esdienst der Begegnung

Sonntag, 15.05.2016 | 14:00 Uhr | Saara

Konfi rma� onsgo� esdienst
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Lob, Ehr und Preis sei Go� ,

dem Vater und dem Sohne

und Go� , dem Heilgen Geist

im höchsten Himmelsthrone,

ihm, dem dreieinen Go� ,

wie es im Anfang war

und ist und bleiben wird

so jetzt und immerdar.

E.G. 321. Vers. 3

Go� esdienste
Ehrenhain

Sonntag, 5. Mai 2016 I 10:15 Uhr

unter der Kirchenlinde mit Bläserchor

Pfi ngstsonntag, 15. Mai 2016 I 10:15 Uhr

in der Kirche

Sonntag, 29. Mai 2016 I 10:15 Uhr

Konfi rma" on

Oberarnsdorf

Sonntag, 22. Mail 2016 I 09:00 Uhr

in der Kirche

Veranstaltungen

Gesprächskreis: 18. Mai 2016,

im Gemeinderaum

Tanzkreis: 9. und 23. Mai 2016, 19:30 Uhr,

im Kinder- und Jugendhaus

Flötenkreise: donnerstags, ab 15:30 Uhr,

im Gemeinderaum

Christenlehre: mi� wochs, 16:00 bis 17:30 Uhr,

im Kinder- und Jugendhaus

Vorkonfi rmanden: montags, 17:00 bis 18:00 Uhr, 

im Kinder- und Jugendhaus

Konfi rmanden: dienstags, 17:00 bis 18:00 Uhr, 

im Kinder- und Jugendhaus

Ein Dankeschön für die Ausgestaltung des Oster-

go� esdienstes und für die Blumengaben. Den eh-

renamtlichen Helfern, ein Dank für die Reparatur-

arbeiten in der Kirche Ehrenhain.

Rath

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Ehrenhain/

Oberarnsdorf

Wich" ge Anschri# en:

Pfarrbüro Ehrenhain, Frau Pastorin Schneider-Krosse

OT Ehrenhain, Waldenburger Straße 40, 04603 Nobitz

Tel./Fax.: 034494 87498 | Sprechzeit: Do., 13:00 – 15:00 Uhr

Frau Rath, Tel.: 034494 87596

Was ist der Marsch des Lebens?
Das sind Gedenk- und Versöhnungs-

märsche an Orten des Holocaust in 

Europa. Die Nachkommen der Tä-

tergeneration finden Worte, die ihre Väter und 

Großväter nicht fi nden konnten. Der Marsch des 

Lebens entstand 2007 aus einer Gebetsak" on he-

raus. Seitdem wurde er zu einer Bewegung, an der 

zehntausende Menschen in über 100 Städten und 

14 Ländern beteiligt waren. Allein 2015 waren über 

35 Orte in Deutschland daran beteiligt. In diesem 

Jahr gibt es einen Marsch des Lebens Tag. Dieser 

fi ndet am Jom HaShoa, dem israelischen Holocaust-

gedenktag sta� . Menschen in Deutschland, Europa 

und weltweit setzen an diesem Tag ein Zeichen ge-

gen modernen An" semi" smus und für Israel.

Der Marsch des Lebens in Altenburg

Donnerstag, 5. Mai 2016 (Chris"  Himmelfahrt)

Programm:

09:45 Uhr Eröff nung Marsch des Lebens am 

Stadtausgang der Brunnenstraße

10:00 Uhr Start Marsch des Lebens

Der Weg führt über:

Brunnenstraße | Mozartstraße | Beethovenstraße |

parallel zum Bahngelände entlang | Kauerndorfer 

Allee | Winterstraße zum HASAG-Gelände

Im Anschluss fi ndet ein Gedenkgo� esdienst am 

HASAG-Gelände sta� .

Der Marsch des Lebens steht für:

1. Erinnern: Aufarbeitung der Vergangenheit, Ho-

locaustüberlebenden und anderen Zeitzeugen 

eine S" mme geben.

2. Versöhnen: Heilung und Wiederherstellung zwi-

schen den Nachkommen der Täter- und Opferge-

nera" on.

Altenburg 2016
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3. Ein Zeichen setzen: Für Israel und für ein un-

überhörbares „Nie wieder!” gegen den An� semi-
� smus unserer Zeit.

www.marschdeslebens.org

Historischer Hintergrund

Zu lange wurde darüber geschwiegen. Nur ein 
paar Wenige versuchten Licht in die Dunkelheit 
zu bringen, die über dem Altenburger Land in 
der Zeit des Na� onalsozialismus lag. Bereits 1937 
wurde ein Werk errichtet, welches Muni� on pro-
duzieren sollte. Dieses war ein Ableger der Hugo 
Schneider AG (HASAG), das seinen Hauptsitz in 
Leipzig Paunsdorf ha" e. Aufgrund des Mangels 

an Arbeitskrä# en, da die Männer mit Kriegsbeginn 

eingezogen wurden, mussten Frauen hier arbei-

ten. Doch die Arbeitskrä# e reichten nicht aus. So 

wurden zunächst Fremdarbeiter angeworben. Da 

dies auch nicht genügte, wurde deutschlandweit 

ein System der Zwangsarbeit aufgebaut, welches 

führend durch den Thüringer Gauleiter Fritz Sau-

ckel koordiniert wurde. Die ersten Zwangsarbeiter 

waren sowje� sche Kriegsgefangene. Später kamen 
Zwangsarbeiter aus den besetzen Gebieten ganz 
Europas hinzu. Ab dem Sommer 1944 wurde es 
notwendig, auch KZ Hä# linge für die Arbeit einzu-

setzen, so kamen 850 Frauen am 1. August 1944 

aus dem KZ Ravensbrück hierher. Ab September 

1944 kamen weitere Hä# linge aus dem KZ und 

Vernichtungslager Auschwitz. Die Höchstbelegung 

des Lagers wurde im September 1944 mit 2.940 

Frauen, vorwiegend polnische und ungarische Jü-

dinnen, erreicht. Das Lager wurde zu einem der 

vielen Außenlager des KZ Buchenwald und von 

dort aus geleitet. Gerade die KZ Hä# linge aus Aus-

chwitz empfanden die Arbeitsbedingungen hier in 

Altenburg besser. Unter anderem auch, weil sie 

den Geruch des Vernichtungslagers nicht mehr 

spüren mussten. Dennoch war die schwere Arbeit 

mit den giftigen Materialien lebensbedrohlich. 

1945 kam die Kriegsfront immer weiter auf Alten-

burg zu, so dass am 12. April 1945 hek� sch 2.443 
Frauen und jetzt auch Männer auf einen soge-
nannten Todesmarsch Richtung KZ Theresienstadt
zur Vernichtung geschickt wurden. Wieder einmal 
sollte die Schuld an diesen Menschen vertuscht 
werden. Doch dazu kam es nicht. In der Nähe von 
Waldenburg fl oh die SS vor den heranrückenden 
amerikanischen Truppen, um ihrer Verantwortung 
für die Gräueltaten zu entkommen.

Das Lager selbst wurde am 15. April 1945 von den 
Amerikanern befreit. Die Route des Evakuierungs-
marsches am 12. April 1945 wurde so gewählt, 
dass zum einen so wenig wie möglich von der Be-
völkerung wahrgenommen werden konnte, zum 
anderen mussten Höhenunterschiede vermieden 
werden, da die Hä# linge dazu nicht mehr in der 

Lage waren. So verließen die spärlich gekleideten 

und abgemagerten Hä# linge Altenburg. Nicht erst 

das Lager brachte das Grauen nach Altenburg. Die 

Altenburger Juden, darunter viele angesehene Ge-

schä# sleute, ha" en schon in den Vorkriegsjahren 

unter Verfolgung, Gewalt, Ausweisung und Depor-

ta� on zu leiden.

Veranstalter:

Gebetshaus Beth Emanuel
Theo-Neubauer-Straße 9 | 04600 Altenburg

Kontakt:

Ane"  Pohle, Tel.: 0177 6567961

E-Mail: ane" pohle@hotmail.com

Chris� ane Neumann,
Tel.: 03447 849411 oder 0179 6818994

6. Löbichauer

Haldenlauf
18. Juni 2016

Start 08:30 Uhr am Förderturm

Löbichauer

Haldenlauf

enlalda uh f.. dw ew
w

WISMUT

Infos und Anmeldung im Internet:

www.haldenlauf.de | info@haldenlauf.de

Die Gemeinde Löbichau unter der Schirmherr-

schaft der Wismut veranstaltet den 6. Löbichauer

Haldenlauf – ein Lauf zur und über die Halde Beer-

walde. Gestartet wird zu den Läufen 8,5 km Nordic 

Walking, 0,4 km Bummilauf, 1,1 km Kinderlauf,

3,3 km Lauf, 8,5 km Hauptlauf und dem 12,7 km

Lauf, ab 08:30 Uhr am Förderturm in Löbichau.

Die Erstplatzierten erhalten Urkunden oder kleine

Sachpreise. Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

oder direkt in der Gemeinde Löbichau:

Beerwalder Straße 33, 04626 Löbichau 

Tel.: 034496 22510 | Fax: 034496 22250

Nachmeldungen sind bis 30 Minuten

vor Start der jeweiligen Disziplin 

(Nachmeldegebühr 2,00 €) möglich. 

Anmeldung nicht vergessen (bis 15.06.2016)!
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